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Neue deutsche Rechtschreibung (Regelauszug)

 I. Laut- und Buchstaben-Zuordnung

 1.) Verdopplung von Konsonantenbuchstaben

 In einer Reihe von Einzelwörtern wird der Konsonantenbuchstabe nach kurzem
Vokal verdoppelt.

• Ass, Karoass Asse
• Karamell Karamelle
• Messner Messe
• Mopp moppen
• Stopp stoppen
• Tipp tippen
• Steppdecke steppen
• Tollpatsch toll
• platzieren Platz
• Stuckateur Stuck

 2.) Schreibung von Umlauten

 In einigen Wörtern wird „e“ durch „ä“ ersetzt.

• behände Hand
• Bändel Band
• einbläuen, verbläuen blau
• belämmert Lamm
• Gräuel Grauen
• Gämse Gams
• Quäntchen Quantum
• schnäuzen Schnauze
• Stängel, Pussierstängel Stange
• überschwänglich Überschwang

Ausnahmen:

• Schenke ausschenken
• Schänke Ausschank
• aufwendig aufwenden
• aufwändig Aufwand
• Schnäpper Schnäppchen
• Schnepper schneppern

Landsmann, Jürgen HT 1 1 von 4



04.02.2004 Deutsch

 3.) Nach kurzem Vokal steht Doppel-“s“

 Nach einem kurzen Vokal steht nur noch „ss“. Ein Wechsel zwischen „ß“ und „ss“
findet nicht mehr statt.

• das Floß der Fluss
• der Ruß der Schuss
• das Maß die Masse
• (reißen der Riss)
• Gässchen
• Russland
• Kuss
• Stress
• Boss
• Essecke
• missfallen
• Tross
• Weißrussland
• ein bisschen

Ausnahmen:

• fließen floss
• genießen genoss, Genuss
• beißen der Biss

 4.) Zusammentreffen zweier gleicher Buchstaben

 Wenn in Zusammensetzungen drei gleiche Konsonant- oder Vokalbuchstaben
zusammentreffen, so werden sie alle geschrieben. So bleibt die Schreibung der
Wortstämme erhalten.

• Schifffahrt
• helllila
• Betttuch
• Schlammmasse
• Krepppapier
• Flussschifffahrt
• Schlusssatz
• Fresssack
• Armeeeinheit
• Hawaiiinseln
• Kaffeeersatz
• Kleeeinsaat
• Kleeernte
• Schneeeifel
• Schneeeule
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• Seeelefant
• Teeei
• Teeernte
• Zooorchester
• Rohheit
• Hohheit
• Zierrat

Alternativ zur obigen Schreibweise können die Einzelworte der Zusammensetzung auch
durch einen Bindestrich miteinander verbunden werden (z.B. Hawaii-Inseln, Tee-Ei,
Tee-Ernte, etc.). Hierbei werden die Worte ihrem Wortstamm entsprechend groß bzw.
klein geschrieben!

Ausnahmen:

• dennoch
• Drittel
• Mittag
• selbstständig oder selbständig

 5.) Eindeutschung von Fremdwörtern

 Die Buchstabenkombinationen „ph“, „gh“, „rh“, „th“ können durch „f“, „g“, „r“, „t“ und
die Schreibungen „-tial“ und „-tiell“ durch „-zial“ und „-ziell“ ersetzt werden. Beide
Schreibweisen sind gültig!

• „ph“ zu „f“ Delphin / Delfin
Geographie / Geografie
Saxophon / Saxofon

• „gh“ zu „g“ Joghurt / Jogurt
Spaghetti / Spagetti

• „rh“ zu „r“ Hämorrhoiden / Hämorriden
Katarrh / Katarr
Myrrhe / Myrre

• „th“ zu „t“ Panther / Panter
Thunfisch / Tunfisch

• „-tial“ zu „-zial“ Potential / Potenzial
Differential / Differenzial

• „-tiell“ zu „-ziell“ potentiell / potenziell
differentiell / differenziell
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Ausnahmen:

• Wortstämme mit „phon“, „phot“, „phil“ usw.: Grammophon, Philatelie, Photoatelier)
• Physik
• Theke
• These
• Sphäre
• Theater
• Thron
• Rhapsodie
• Rhythmus
• Phänomen

 6.) Plural englischer Wörter, die auf „y“ enden

 Wörter aus dem Englischen, die auf „y“ enden, erhalten im Plural ein „s“.

• Handy / Handys
• Hobby / Hobbys
• Baby / Babys
• Lady / Ladys
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